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Roland Wälchli / Peter Hagmann

Die Räder von Trimbach - Stockhausen at Ölten

Mai, Donnerstag, ein warmer sonniger
Abend an der City-Kreuzung in Ölten
Die ersten blitzenden Perlenschnure
röhrender Motorrader, fünf, sieben,
zehn — nehmen die Rechtskurve Richtung

Jura In geordneten Formationen,
gleich einem militärischen Defilee,
gemessen die lederbekleideten Piloten
ihren Abend der Freiheit Auf der
Geraden heulen die Motoren auf, verandern

ihren Sound, der Ton wird heller,
starker, ja vielleicht — sogar schöner

Mal sitzt jemand behelmt auf dem

Sozius, mal eine junge Dame in einem
rot-schwarz gebanderten Lederdress

Alle fahren sie ans Ende der langen,
dicht besiedelten Baslerstrasse, zuletzt
leicht ansteigend unter der kleinen
Unterfuhrung der alten Hauensteinlinie
hindurch zu der sich weitenden Landschaft

am Fusse des Juras — dort wo das

Restaurant Eisenbahn einen riesigen
asphaltierten Parkplatz anlegte, einzig
fur die stolzen Boliden geschaffen, die

Konzertmeister der Landstrasse Und

Donnerstag 18 00 Uhr Die ersten Boliden

alsbald ihr Ziel

an diesem Donnerstag füllt sich der
Platz Reihe um Reihe, geordnet durch

Einweisposten, mit allen Marken, die

Familie der Harley-Davidsons in einem
besonderen Block
Alle wirken ruhig und etwas distanziert

wie Militarpiloten nach einem
Kampfeinsatz Sie prüfen sich gegenseitig,

ihre funkelnden Edel-Maschi-

nen, deren Motoren, Kuhllamellen und
Rohrschlangen, meist unverschalt,
ihren inneren Organismus zeigen, so wie
es vor 100 Jahren die Oltner Dampfloks

taten Die Piloten und ihre
Begleiterinnen begrussen einander und
starken sich an den Getränke- und
Bratwurstkiosken, um spater wieder
weiterzubrausen Richtung Flauenstein,

Basel, Suddeutschland oder

talwärts Richtung Innerschweiz
Ein abendliches Fest von Leuten,
welchen die Freiheit mehr bedeutet als das

Risiko und welche durch ihre Maschinen,

Kleidungen und dynamische
Lebensart zu einer grossen Familie
zusammenwachsen

Dass gerade Trimbach zu einem
solchen Magneten wurde, ist erstaunlich,
wo in den Sommermonaten jeden Don-
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nerstagabend der mächtige Motorensound

zu einem gewaltigen Crescendo

anhebt und für einige Stunden Ölten
und Trimbach in eine sommerliche

Metamorphose taucht — für die einen
blosser Lärm, für die meisten jedoch,

wegen der dröhnenden Bässe, ein
musikalischer Zauber -Stockhausen at
Ölten.

Da ist Theodor Joller aus Rheinfelden,

77jährig, ehemals Huf- und Wagen-
schmid. Er erzählt, dass er schon seit 32

Jahren beinahe jeden Donnerstag im
Sommer nach Trimbach fahre. Früher
sei er Motorrad mit Seitenwagen
gefahren, hätte aber 1989 bei Tiefencastel
einen schweren Unfall gehabt, und
trotz einer Beinprothese habe er immer
noch dieselbe Freude am Motorradfahren.

Willi Widmer aus Lostorf fährt heute ein

ganz besonderes Gefährt, ein
sogenanntes dreirädriges Motordrike, eine

Mischung aus Rennwagen und Motorrad

mit einem 5,7-Liter-Corvette-
motor, oben auf dem höher liegenden
Sozius, wie es sein Beruf mitbringe,
meistens eine karibische Schönheit

Sommerliche Feststimmung am Fusse desJuras
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mitfahrend Nach vier Herzinfarkten

müsse er heute etwas das Leben

gemessen

Uelt Zaugg aus Safenwil ist Kältetechniker

Er fahrt einen 1500-cm5-Gold-

wing-6-Zylinder, ein luxuriöses

karminrotes Reisegefahrt mit machtigen
Kofferboxen Er geniesse weite Fahrten
auf schonen Strassen Er schätze die

grosse Kameradschaft unter Motorradfahrern,

eine Kameradschaft, welche
sich nicht in Reiche und Arme scheide

Und da ist noch der kleine Jonas, erst

4jahrig, ein aufgeweckter Junge, der

mit seinem Onkel aus Stusslingen heu-

A Unweit vom General-Wille-Haus V Die Piloten ruhen sich aus

Kreativität im kleinen

te die prachtigen Maschinen bestaunen

und berühren darf Die Kawasakis,

Nortons, Moto Guzzis und Harley-Da-
vidsons mit ihren lameliierten Teilen,
den feinen dünnen Stäben, den

gebogenen Rohren, dem Geruch von
schwarzem Gummi, Ol und Leder

Doch nun fahren wir kurz hinauf zum
Hauenstein und stellen uns in die erste

Kurve nach dem Passubergang Richtung

Baselland Ein S-formiges graues
Asphaltband windet sich elegant
durch das dichte Grun der Walder
Hier wird schneller gefahren, hier
herrscht Rennatmosphare Zuschauer,
schnelle schräg liegende Rader Nicht
ungefährlich, was sich hier abspielt,
Kitzel fur Zuschauer und «Rennfahrer»

Vor Einbruch der Dunkelheit
noch einige Blitzaufnahmen mit der

grossen Kamera und, wie wir spater
erfahren, von den «Rennfahrern» als Po-
lizeikontrolle missverstanden

V Rennatmosphare aufdem Hauenstein

44


	Die Räder von Trimbach - Stockhausen at Olten

